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Erlangen, 20. Oktober 2025 – Mitteilung an Medien 
 
Landesweites Tischtennis-Turnier 2025  

Tischtennis: 30 Teams aus ganz Bayern treten zum Finale an 
 
Sport verbindet! Das zeigt der umjubelte Rekordsieg der deutschen Tischtennis-
Frauen bei der Team-EM 2025 in Kroatien. „Aufschlag, Satz und Spiel“ – unter diesem 
Motto geht es nun beim bayerischen Tischtennis-Turnier der Lebenshilfe in die 
entscheidende Runde: Gut 150 Sportlerinnen und Sportler mit Behinderungen treten 
in 30 Teams zum Finale an und zwar am Samstag, 25. Oktober 2025, ab 10 Uhr in der 
Agnes-Bernauer-Halle in 85088 Vohburg. Schirmherrin des beliebten Wettkampfs ist 
die Lebenshilfe-Landesvorsitzende, Carolina Trautner. 
 
Tischtennis-Turnier 2025: Finale in Vohburg 

Beim Finaltag in Vohburg wird die 
Schirmherrin des Turniers vom 
Schatzmeister der Lebenshilfe 
Bayern, Thomas Resch, vertreten. 
Zur Siegerehrung um 16.30 Uhr 
haben sich ebenfalls angekündigt 
der Vohburger Bürgermeister 
Martin Schmid sowie Alfred 
Okwieka, Leiter der Abteilung 
Tischtennis beim TV Vohburg.  
 
Das Finalturnier wird geleitet von 
Christian Endres von den 
Nordschwäbischen Werkstätten. 
Es ist aktuell in bis zu fünf Ligen 
aufgeteilt. 
 

Für das Finale am 25. Oktober in Vohburg haben sich 30 Teams qualifiziert: Mit dabei 
sind 11 Damen- und 19 Herren-Teams. 
 
Damen-Teams 
1. Liga: Jura-Werkstätten Amberg 1, Donau-Ries-Werkstätten (DRW) Nördlingen 1, 
DRW Nördlingen 2, Regensburger Werkstätten Obertraubling Regensburg 1 
2. Liga: SpVgg Greuther Fürth 1, Barmherzige Brüder Gremsdorf 1, Isar-Würm-Lech-
Werkstätten Landsberg, DRW Nördlingen 3 
3. Liga: Barmherzige Brüder Gremsdorf 2, DRW Nördlingen 4, Dominikus-Ringeisen-
Werk Ursberg 2 
  

Bei den Vorrunden in Neumarkt (im Bild) und Höchstädt 
qualifizierten sich die Tischtennis-Teams für das Finale in 
Vohburg. (Foto: Lebenshilfe Bayern - Andreas Schmittner) 
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Herren-Teams 
1. Liga: DRW Nördlingen 1, Weißenburger Werkstätten Weißenburg 1, Erthal 
Sozialwerk Würzburg (E), Mainfränkische Werkstätten Würzburg 
2. Liga: Isar-Würm-Lech-Werkstätten Landsberg 1, Jura-Werkstätten Neumarkt 1, 
DRW Nördlingen 2, Regensburger Werkstätten Regensburg 1 
3. Liga: Jura-Werkstätten Amberg 1, Regens Wagner Dillingen, Lebenshilfe 
Schweinfurt Werkstätten Hohenroth, Weißenburger Werkstätten Weißenburg 2 
4. Liga: Dominikus-Ringeisen-Werk Ursberg 2, Lebenshilfe-Werkstatt München 3, 
Hochfränkische Werkstätten Hof, Regensburger Werkstätten Regensburg 2 
5. Liga: Lebenshilfe-Werkstatt München 5, Barmherzige Brüder Gremsdorf 1, 
Gremsdorf 2 
 
Vorrunden in Höchstädt und Neumarkt 

Das Tischtennis-Turnier 2025 startete mit Vorrunden im Frühjahr. Die Südbayerischen 
Meisterschaften fanden am 22 März in der Nordschwaben-Halle in 89420 Höchstädt 
statt und die Nordbayerischen Meisterschaften am 12. April in der Halle des ASV 1860 
in 92318 Neumarkt. In den beiden Vorrunden konnten sich die genannten Teams für 
das Finale qualifizieren. 
 
Partner-Werkstätten und Partner-Vereine 

Das Landesweite Tischtennis-Turnier der Menschen mit Behinderungen wird seit 1985 
von der Lebenshilfe Bayern veranstaltet und jedes Jahr tatkräftig von Partner-Vereinen 
und Partner-Werkstätten unterstützt. Die Sportlerinnen und Sportler kommen aus 
Werkstätten und anderen Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen aus ganz 
Bayern – unabhängig von deren Trägerschaft.  
 
Die diesjährigen Partner-Vereine sind ASV 1860 Neumarkt, SSV Höchstädt und TV 
Vohburg. Die Partner-Werkstätten sind die Nordschwäbischen Werkstätten der 
Lebenshilfe Dillingen und die Jura-Werkstätten der Lebenshilfe Neumarkt.  
 
Die Turniere wurden geleitet von Christa Petritzky in Neumarkt und Christian Endres 
in Höchstädt und Vohburg. 
 
Sport-Info-Plattform der Lebenshilfe Bayern  

Die Ausschreibungen sowie laufend aktuelle Informationen zu allen Sport-Turnieren 
und Sport-Angeboten der Lebenshilfe Bayern und ihrer Partner-Organisationen gibt es 
auf der Sport-Info-Plattform (Padlet).  
 
Ansprechpartner rund um Sport und Bewegung ist der Sportkoordinator der 
Lebenshilfe Bayern, Andreas Schmittner, sport@lebenshilfe-bayern.de. 
 
  

https://padlet.com/lebenshilfebayern/sport
mailto:sport@lebenshilfe-bayern.de?subject=Sport-Turniere%20der%20Lebenshilfe%20Bayern
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Lebenshilfe-Landesverband Bayern: Teilhabe gestalten 

Unter dem Motto „Miteinander – Wir gestalten Teilhabe“ setzt sich der Lebenshilfe-
Landesverband seit 1962 als Dachorganisation der bayerischen Lebenshilfen 
insbesondere für Menschen mit geistiger Behinderung und ihre Familien ein.  
 
Heute hat der Verband mit Sitz in Erlangen gut 160 Mitgliedsorganisationen. Diese 
unterstützen, fördern und begleiten über 50.000 Menschen mit Behinderungen und 
deren Familien. Die Lebenshilfe Bayern hat ein umfassendes Netz kompetenter Hilfe 
aufgebaut – mit etwa 1000 Einrichtungen, Diensten und Beratungsstellen: 
Interdisziplinäre Frühförderstellen und Kindertageseinrichtungen, Förderschulen und 
Heilpädagogische Tagesstätten, Elternberatung, Wohnangebote und Werkstätten, 
Offene Hilfen und Familienentlastende Dienste, Kultur- und Freizeittreffs sowie 
Tagesstruktur für ältere Menschen mit Behinderungen. 
 
Landesvorsitzende der Lebenshilfe Bayern ist Staatsministerin a. D. Carolina Trautner. 
Sie ist Mitglied des Bayerischen Landtages (MdL). Die Lebenshilfe ist bundesweit aktiv 
als Elternverband und Selbsthilfe-Vereinigung, als Fachverband und Trägerin von 
Einrichtungen der Behindertenhilfe. 
 
Wir danken bereits vorab herzlich für Ihre Berichterstattung! 


